
In Großbritannien wurde die Art erstmals 1979 nachgewiesen. Die Charakteristik 
dieses Fundortes nach COLE (1981) passt nahezu perfekt zu den Verhältnissen im 
Ennepetal, wo die Höhe ca. 240 m NN beträgt: „A female was collected beside a 
stream in a partly wooded gully at 250 m in the Y orkshire Pennines." Auch die von 
den Larven präferierte Strömung von 30-70 cm/sec (THOMAS 1978) dürfte in der 
Ennepe zu finden sein. Später erwies sich Chr. erythrophthalmus im Norden und 
Westen der britischen Hauptinsel als verbreitet, aber leicht zu übersehen („elusive" 
nach STUBBS & DRAKE 2001: 269). Für die deutschen Mittelgebirge, auch das 
Süderbergland, daii man wohl ähnliche Verhältnisse vermuten. 
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Der Spitzmausrüssler Apion longirostre 
bei Hagen gefunden (Coleoptera: Apionidae) 

Michael Drees 

Die an Malvaceen lebende Art Apion (Rhopalapion) longirostre (ÜLIVIER) war bis 
1998 noch nicht aus Westfalen gemeldet, wohl aus dem nördlichen Rheinland 
(KÖHLER & KLAUSNITZER). 

Am 07.09.2007 fand ich ein Weibchen bei Hagen-Delstern am Blütenstand einer 
hochwüchsigen Ziermalve. Der Käfer fiel sofort durch seinen überlangen, beinahe 
geraden Rüssel auf. Ein genaueres Absuchen der Pflanze, bei der es sich vermutlich 
um Althaea rosea handelte, brachte dann nur noch etliche Exemplare des heute 
ziemlich häufigen Apion (Aspidapion) radiolus. Ob das Auftreten von A. longirostre 
Bestand haben wird, bleibt vorerst offen. 
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